
Hansaviertel. Die Eishockey-Spieler
der REC Montagsmaler standen be-
reits nach ihrem ersten Spiel unter
Zugzwang. Mit 6:9 wurde die erste
Partie gegen die SG Klink/Gielow
„Die Wikinger“ verloren. Im Zwei-
ten Spiel gegen die Müritzer musste

also unbedingt ein Sieg her, um bei
der Vergabe des Titels nicht schon
frühzeitig die Konkurrenz ziehen zu
lassen. Doch mit dem souveränen
10:2-Erfolg, vor rund 100 Zuschau-
ern in der Rostocker Eishalle, wur-
den diese Bedenken eindrucksvoll
weggewischt. Das Rennen in der
MV-Liga ist wieder offen.

Das Torefestival der Rostocker
Montagsmaler begann mit einem
Treffer von Christoph Melzer nach
knapp vier Minuten. Paul Paepke er-
höhte wenig später auf 2:0, ehe die
Gäste zunächst verkürzten. Auch
wenn die SG-Cracks immer wieder
gefährlich vor das Rostocker Tor ka-

men, scheiterten sie stets am gut pa-
rierenden Felix Kaydan im Tor der
Montagsmaler. „Felix hat eine Klas-
separtie abgeliefert“, freute sich
Mannschaftsbetreuer Horst Hage-
meister. Zwei weitere Tore für die
Montagsmaler erzielte Daniel Ter-
nick im ersten Abschnitt.

Im Mitteldrittel traf lediglich René
Wegner zweimal in das Tor der Gäs-
te. „Das war unser einziges Manko:
Wir haben zu viele Chancen versiebt
und hätten fünf oder sechs Tore
mehr schießen können“, resümierte
Hagemeister nach dem Spiel. Doch
die Ladehemmungen wurden im
Schlussabschnitt abgelegt.

Martin Doerjer, Daniel Ternick,
Robert Junge und Johannes Berg
schraubten das Ergebnis bei einem
Gegentreffer in der 50. Minute in
den zweistelligen Bereich. „Fehlte
uns im ersten Spiel die Einstellung
und hatten wir den Gegner unter-
schätzt, traten wir diesmal mann-
schaftlich geschlossen auf. Der Sie-
geswille war da“, meinte Hagemeis-
ter, warnt aber davor, die kommen-
den Aufgaben auf die leichte schul-
ter zu nehmen: „Was dann passieren
kann, haben wir ja gesehen. In der Li-
ga kann jeder jeden schlagen“. Am
11. Januar geht es bei den Mönkebu-
der Adlern weiter.  OLAF JENJAHN

Montagsmaler putzen Wikinger

Von OLAF JENJAHN

Südstadt. Siggi Ebert war die Aufre-
gung gestern förmlich ins Gesicht ge-
schrieben. „Wir haben heute Ge-
burtstag“, freute sich der 75-Jährige
vom ESV Lok Rostock, der auch im
30. Jahr für die Organisation des äl-
testen Volkslaufes verantwortlich
zeichnete. Bei seiner traditionellen
und vor allem ganz persönlichen
„Neujahrsansprache“ vor den 379
Teilnehmern schaute Siggi ein we-
nig melancholisch zurück, genoss
den respektvollen Applaus der Läu-
fer. Nach dem dreifachen „Sport
frei“ schickte Weggefährte Achim
Huth die Laufwütigen zehn Minuten
nach zehn Uhr auf die vier Strecken
zwischen 3,2 und 20,5 Kilometer.

Am 30. Dezember 1979 wurde der
Silvester-Warnow-Lauf erstmals aus-
getragen. „Am Abend vor dem Lauf
haben wir bei Vollmond die Strecke
markiert. Als ich am nächsten Mor-
gen aus dem Fenster geschaut habe,
war alles weiß. Zehn Zentimeter Neu-
schnee“, erzählt Ebert schmunzelnd.
Retter war Detlef Kröpelin von der
TSG Bau Rostock. „Der war mein Ha-

se und lief vor dem Starterfeld. 200
Läufer waren damals schon dabei“.
Die Strecke führte damals von der
Rostocker Molkerei in der Tessiner
Straße über Kessin, Niex, Damm
nach Reez. Hier war für die Läufer,
die die zwölf Kilometer absolvierten
Schluss. Über Groß Viegeln ging es
nach Schwaan, dort war Endstation
für die 18-Kilometer-Strecke. Über
Benitz, Huckstorf, Pölchow und Pa-
pendorf ging es zurück zum Aus-
gangspunkt. Am Ende hatten die
Läufer 36 Kilometer in den Beinen.
„Wie wir von Reez zurück gekom-
men sind, weiß ich gar nicht mehr. In
Schwaan war Ziel in der Fischbude,
zurück ging es dann mit der Bahn“,
sagt Siggi Ebert.

Ein gefragter Mann war gestern
Vormittag Olaf Juridis. Der 60-Jähri-
ge war bei der Premiere vor 29 Jah-
ren mit dabei und brachte einen gan-
zen Ordner Erinnerungsstücke mit.
Neben einer Originalurkunde war
auch ein Zeitungsbericht des DDR
Sportechos inclusive Titelfotos darin
abgeheftet. Das Dokument ging ges-
tern durch viele Hände. „Der Zu-
spruch bei diesem Lauf war immer
gut. Ich selber bin hier 20 Mal gestar-
tet und es hat mir immer wieder Spaß
gemacht“, meinte der 62-Jährige,
der in diesem Jahr über elf Kilometer
an den Start ging. Ehefrau Petra lief
ebenfalls mit, nahm allerdings „nur“
die 7,2-Kilometer-Distanz in Angriff.
Für Organisator Siggi Ebert hatte
Olaf Juridis nur Lob übrig: „Der Sig-
gis ist ein Wahnsinnsorganisator“.

Doch der wollte das Lob nicht für
sich allein behalten. „Ohne ein
Team geht das nicht. Rund 20 bis 25
Leute helfen hier jedes Jahr immer
mit. Und wir haben ja drei Wochen
vorher auch noch den Nikolauslauf
zu organisieren“. Zum Team gehört
auch die Ebert’sche Frau Gudrun. Zu-
sammen mit Ingrid Linke sorgte sie
dafür, dass die Teilnehmer nach geta-
ner „Arbeit“ ordentlich verpflegt
wurden. Schmalzstullen, Schokola-
de, Bockwurst, Tee und auch den ein
oder anderen Glühwein gab es.
„Beim ersten Lauf haben wir noch
Erbsensuppe ausgeschenkt. Die war
gefroren und wurde in langen Würs-
ten in die Küche der 7. Oberschule
am Wasserturm heißgemacht. Da-
nach ging es dann zum Zielpunkt“,
erinnert sich Gudrun Ebert.

Von den großen Engagement der
Organisatoren des ESV Lok Rostock
konnten sich auch wieder Neulinge
des Silvester-Laufs ein Bild machen.
Grit Wollenberg und Frank Schlicht
waren aus Stralsund startete erst-
mals bei der traditionsreichen
Lauf-Veranstaltung. „Wir sind mit

der Laufgruppe des Klinikums dabei
und gehen auf die längeren Stre-
cken“, sagt Grit Wollenberg, die ei-
gentlich aus Rostock stammt. „Das al-
les hier sieht gut organisiert aus“,
gab sich Frank Schlicht optimistisch
für seinen ersten Start in Rostock.

Dauergast ist auch Birgit Starck
aus Bad Doberan. Die 42-Jährige
schaffte es über die elf Kilometer auf
den dritten Platz. „Das Wetter hat
mitgespielt. Beim nächsten Lauf wer-
de ich dann wohl mal auf die 20-Kilo-
meter-Strecke gehen“. Darauf muss
die Doberanerin aber bis 2010 war-
ten, denn im nächsten Jahr wird es

keinen Silvester-Warnow-Lauf ge-
ben. Doch Siggi Ebert wiegelt sofort
ab: „Wir werden dann einen Neu-
jahrslauf durchführen, denn der Lauf
findet dann am 2. Januar 2010 statt“.
Ergebnisse: 3.2 km, Männer: 1. Henning
Timm (LAV Rostock) 11:26 Minuten, 2. Nino
Sirlin (Bundeswehr) 12:08, 3. Dietmar Rei-
mer (Rostock) 12:12. Frauen: 1. Christine
Adler (LAV Rostock) 11:41, 2. Nicole Adler
(LAV Rostock) 11:59, 3. Mareike May (Bad
Doberan) 12:21.
7,2 km, Männer: 1. Felix Michaelis (Fiko
Rostock) 30:09, 2. Stephan Kühntopf (LAV
Rostock) 30:24, 3. Gero Schreiber 31:48.
Frauen: 1. Laura Grotjohann (LAV Rostock)

30:41, 2. Sandra Eltschkner (Greifswald)
31:04, 3. Theresa Nitz (LAV Rostock) 31:48.
11,0 km, Männer: 1. Michael Raelert (TC Fi-
ko Rostock) 35:46, 2. Mathias Ahrensberg
(Schwerin) 35:58, 3. Karl Schreiber (LAV Ros-
tock) 39:00. Frauen: 1. Birgit Jerscha-
bek-Keipke (Stralsund) 46:10, 2. Claudia
Kahl (LAV Rostock) 48:32, 3. Birgit Stark (Do-
beran) 51:09.
20,5 km, Männer: 1. Falk Zielisch (TC Fiko
Rostock) 1:12:36, 2. Christian Nitschke (TC Fi-
ko Rostock) 1:13:49, 3. Karl Magnus West-
phal (TC Fiko Rostock) 1:16:10. Frauen: 1.
Britta Schulz (Greifswald) 1:28:54, 2. Katrin
Czekalla 1:35:05, 3. Dr. Dorit Westphal (TC Fi-
ko Rostock) 1:35:32.

Rostocker Lokalsport

Der Rostocker
Martin Doerjer
(li.) im Zwei-
kampf gegen „Wi-
kinger“ Alexan-
der Thiel. Die
Montagsmaler
siegten am Ende
deutlich.

Foto:
Olaf Jenjahn

Dankert löst
Zarpentin ab

Rostock. Zum 1. Januar 2009 über-
nimmt Bastian Dankert die Positi-
on als Geschäftsführer des Lan-
desfußballverbandes Mecklen-
burg-Vorpommern. Der gebürti-
ge Schweriner tritt damit die
Nachfolge für Fritz Zarpentin an,
der seit dem 1. November 1999
dieses Amt bekleidete. Er wird
aber weiterhin als Verbandskoor-
dinator zur Verfügung stehen.

Für den 28-jährigen Bastian
Dankert ist die neue Aufgabe ei-
ne Herausforderung, aber kein
Sprung ins kalte Wasser. Seit
2006 war er bereits in der Landes-
geschäftsstelle hauptamtlich u.a.
als Pressewart, tätig. Vielen Fuß-
ballern ist er außerdem als
Schiedsrichter bekannt.

Neujahrsturnier
in Bentwisch

Bentwisch. Der FSV Bentwisch
führt am kommenden Sonnabend
ab 9 Uhr im Sportforum ein Neu-
jahrsturnier im Hallenfußball für
F und D-Junioren durch. Zu Gast
bei diesem überregional besetz-
ten Turnier sind u.a. Mannschaf-
ten wie der FC Kilia Kiel, der FSV
Malchin, der TSV Graal-Müritz
und andere Teams der beiden Al-
tersklassen. Zuschauer sind herz-
lich willkommen.

Stadtmeister
wird ermittelt

Marienehe. Die erwachsenen Hal-
lenfußballer der Hansestadt Ros-
tock ermitteln am kommenden
Sonnabend ihren neuen Stadt-
meister. Ausgetragen wird der
Wettbewerb um die 22. Hallenfuß-
ball-Stadtmeisterschaft ab 13.30
Uhr in der Fiete-Reder-Halle in
Marienehe.

Auf zwei Feldern spielen acht
Mannschaften in Partien über je-
weils 15 Minuten nach dem Mo-
dus „jeder gegen jeden“. An die-
sem Wettbewerb nehmen teil:
FSV Bentwisch, SV Warnemün-
de, Sievershäger SV, Rostocker
FC, SV Pastow, SV Hafen Ros-
tock, HSG Warnemünde und die
SG Fiko Rostock. RL

Olaf Juridis war neben dem ersten auch
bei 19 weiteren Silvester-Warnow-Läu-
fen dabei.  Fotos (2): Olaf Jenjahn

Tolle Geschichten zum Lauf-Jubiläum
J 0381-365 315

e-mail:
lokalsport.rostock@ostsee-zeitung.de

Die Montagsmaler des
Rostocker EC hatten in der
MV-Liga noch eine Rechnung
mit den Wikingern der SG
Klink/Gielow offen. Am
zweiten Weihnachtstag wurde
sie beglichen.

Seine 30. Auflage
erlebte gestern der
Silvester-Warnow-Lauf.
Fast 400 Läuferinnen
und Läufer nutzten
den Jahresausklang
sportlich.

Das größte Star-
terfeld nahm
die Elf-Kilome-
ter-Strecke in
Angriff. 142
Frauen und
Männer waren
dabei. 113 Akti-
ve liefen die lan-
ge Distanz von
20,5 Kilometer.
Insgesamt wa-
ren 379 Teilneh-
mer am Start
und machten
den Silves-
ter-War-
now-Lauf wie-
der einmal zu ei-
nem Erlebnis.
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AWO-Ambul. Pfl eged. u. Sozialstation Lütten Klein, Warnowallee 23   ......(03 81) 7 78 70 47

Stationäre Urlaubs- und Verhinderungspfl ege Rostock - Groß Klein 
des pkp privaten Kranken- und Pfl egedienstes Ulf Brandt  ..........Tel. 03 81-490 75 10

KRANKENPFLEGE WITTE, Stadtmitte & Lütten Klein ...................200 55 05/2 07 48 84

Essen auf Rädern 365 Tage i. Jahr, tägl. 6 Essen HANSE MENÜ ..(03 81) 7 76 91 22

Amb. Pfl eged. Volkssolidarität, Laakstr. 6, 18119 HRO-W’münde... ..(03 81) 5 19 28 57

Ambulante Pfl egedienste DEUTSCHES ROTES KREUZ ......................03  81/1 20 15 44
Essen auf Rädern - tgl. warm, auch Sonderkostformen DRK ............ 03 81/2 42 42 42

Alten- und Hauskrankenpfl ege Wulff, gesamter Nordwesten u. HRO......(03 81) 72 15 86

Amb. Pfl eged. Volkssolidarität, Ährenkamp 7, 18059 HRO .......... (03 81) 4 01 01 48

Schneider Seniorenbetr./Hauskrankenpfl ege HRO  ........................ (03 81) 7 60 17 37

Häusl. Alten- u. Krankenpfl ege Marion Schulz, Goerdeler Str. 14 ..... (03 81) 12 12 12 0

Hauskrankenpfl ege Sigrid Löhndorf, 18057 HRO, Bergstr. 1 ........... (03 81) 4 00 12 15

Häusl. Krankenbetreuung Mahnke, Dt. Med & Warnowallee 31 ................. 37 55 50 55 + 72 51 82

Hanse Pfl egedienst, 18057 HRO, Karl-Marx-Str. 39 ......................... (03 81) 6 86 34 00

Für Sie dienstbereit

Schlüssel-Notdienste 

Tür zu, wat nu?®  Schlüssel-Hausrath ..............03 81/45 29 39
Hoffmeister Tag und Nacht ............................ 03 81/46 10 18

Hausgeräte-Service

Hausgeräte Kundendienst Elektro GRESEE .... 03 81/49 75 80
Hausgerätekundendienst Rostock .................. 03 81/71 26 59
hgs Rostock Gbr, www.hgs-rostock.de ...... 03 81/4 92 28 77

Störungsaufnahme Fernwärme

Stadtwerke Rostock AG .............................. 03 81/8 05 17 77

Störungsaufnahme Gas

E.ON Hanse AG ...............................................0180 140 4444
Stadtwerke Rostock AG .............................. 03 81/8 05 17 79

Störungsaufnahme Strom

Stadtwerke Rostock Netzgesellschaft mbH 
(für Stadt Rostock) ..................................... 03 81/8 05 17 99
E.ON edis .......................................................0180 11 555 33
3,9 ct/min; ggf. abweichender Mobiltarif

Glas-Notdienst

Specht Glas- und Metallbau GmbH, 
24-h-Notdienst ............................................ 01 71/2 30 91 84

Computer-Notdienst

PC-Notruf, 24-h-vor-Ort-Service ................. 03 81/2 06 20 12

Schloss-Notdienst

Ausgesperrt? 24 Std., auch Kfz ...................... 03 81/69 68 83

Dachdeckernotdienst

Weber Dach- & Fassadenbau GmbH ........... 03 81/2 52 25 55

Service-Haustechnik

Wasser/Heizung/Strom, Innungsbetrieb
Stadtwerke Rostock .................................... 03 81/8 05 17 75

Containerdienst

Interseroh-MAB GmbH .................................. 03 81/80 90 60
Container-Dienst Rostock GmbH & Co. KG .... 03 81/68 00 10

Gehwegreinigung/Grünpfl ege/Landschaftspfl ege

Kommunalservice Schramm GmbH .............. 03 81/6 09 15-0
Rostocker Gehwegreinigung ........................... 03 81/44 44 60

Heizung • Klima • Sanitär • Elektro • Lüftung

Barkholz Heizg.-Sanitärnotdienst ................... 03 81/69 10 62 
............................................................ oder 01 72/8 56 51 08

Spezialisten für Autoglas

Zentrale Autoglas ........................................ 03 81/2 07 02 00

Trinkwasserversorgung/Abwasseranlagen
und Verstopfungsbeseitigung

EURAWASSER Nord GmbH 
(Tag u. Nacht) ............................................. 03 81/8 07 22 20

Kies, Sand und Muttererde

Wismar-Control .......................................... 03 81/6 66 51 95

Schädlingsbekämpfung

Kommunalservice Schramm GmbH .............. 03 81/6 09 15-0

Bestattung

H. Wilken Bestattungshaus, 
Tschaikowskistr. 1 ...................................... 03 81/8 09 94 72
Bestattung Vonthien .......... 03 81/4 99 71 61 oder 4 92 36 02
Diskret Bestattung ....................................... 03 81/2 00 77 50
Schulz & Sohn, Tag & Nacht, Hausbesuche 03 81/3 77 09 31
Ertel HRO/W’mde  ............................ 03 81-2 00 72 83/5 41 35
DBR  ........................................................... 03 82 03-6 23 06
Kröpelin/Satow  ..........03 82 92-73 97 oder 03 82 95-7 83 30
Kühlungsborn  .......................................... 03 82 93/41 56 61
Bestattungen Haker  .................................... 03 82 04/1 52 74
Bestattungsunternehmen Bobsin & Nissen .... 03 81/45 27 66


